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Liebe Auetaler/innen, 
seit zwei Monaten haben wir schon einen gefühlten Sommer, jetzt hat er 
auch astronomisch begonnen! 
In der letzten Zeit hat sich Einiges in unserem Verein getan, was man an 
der Vielzahl der Berichte in diesem Newsletter erkennen kann. 
Darüberhinaus hat sich auch noch viel in den Abteilungen, die dieses Mal 
nicht im Newsletter vertreten sind getan. Viel Spaß beim Lesen! 
Ich wünsche euch eine tolle WM, möglichst mit dem optimalen Ergebnis, 
sowie einen sonnenreichen Sommer. 
Holger Jost  

Neuer Platzwart gesucht 
 
Unser geschätzter Platzwart Kurt Kistenbrügger wird zum Ende der Saison 
2018/2019 leider nicht mehr als Platzwart weitermachen. 
Wenn Du Lust hast Dich alleine oder als Team um unsere Sportplätze in 
Garstedt und Toppenstedt zu kümmern, dann komme gerne auf den 
Vorstand zu. 
 
Die Tätigkeitsschwerpunkte im Einzelnen:  

- Rasen- und Sportplatzpflege auf den Sportplätzen in Garstedt und 

Toppenstedt 

- Koordination der Platzbelegung und Abstimmung mit den einzelnen 

Fußballmannschaften 

- Platzvorbereitung bei Heimspielen 

- Verwaltung des Vereinsheims am Rötenbrook 

- Ansprechpartner für die Samtgemeinde bei Sportplatzfragen 

 
Die Tätigkeit wird als Mini-Job angemeldet und vergütet. Wir freuen uns 
auf Eure Bewerbungen! 
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Schnupperkurs Tischtennis beendet – Neue Trainingszeit für Kinder 
von 8 bis 12 Jahren 
Seit Mitte Februar bot die Tischtennisabteilung Kindern ab 8 Jahre die 
Möglichkeit, die Sportart Tischtennis in 10 kostenlosen Trainingseinheiten 
kennen zu lernen. Nun ist der Schnupperkurs beendet und die Kinder 
haben mit viel Begeisterung die ersten Schlagtechniken erlernt.  
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Und es geht weiter! 
Ab sofort findet im Anschluss an den Schnupperkurs regelmäßig jeden 
Dienstag Nachmittag Tischtennistraining für Jungen und Mädchen 
von 8 und 12 Jahren statt. 
Uhrzeit: 16.30 – 17.30 Uhr 
Ort: kleine Schulturnhalle der Grundschule Garstedt 
Wer von euch Zeit und Lust hat, kommt gerne mal vorbei!  
Ansprechperson: Stefanie Martin  stefaniemartin50@gmx.de  
 

Neustart der 1. Fußball-Herren-Mannschaft auf Kreisebene 
Nach 40 Jahren verabschieden sich die Fußballer des TSV Auetal aus 
dem Bezirk und melden die 1. Herrenmannschaft für die Kreisliga. 
Wir sind nicht abgestiegen, ganz im Gegenteil. Nach einer bravourösen 
Rückserie stand bereits vor dem Saisonende fest, dass der Klassenerhalt 
in der Bezirksliga gesichert ist. Zu dieser Leistung können wir der 
gesamten Mannschaft und dem Trainer Torsten Altmann nur gratulieren.  
 
Seit Anfang diesen Jahres stand fest, dass der Trainer Torsten Altmann 
nach fast 20 Jahren den Verein zum Saisonende verlassen wird. Die 
Mannschaft wollte gemeinsam mit ihm die Saison beenden und den 
Klassenerhalt sichern. Das ist ihnen auch geglückt. Zu dem Zeitpunkt 
stand auch bereits fest, dass mit dem scheidenden Trainer auch viele 
Spieler den TSV Auetal verlassen werden. 
 
Warum nun dieser Schritt? Wir haben es uns mit dieser Entscheidung 
wirklich nicht leicht gemacht. Der neue Trainerstab, Jan Schmidt, Michael 
Zwillus, Simon Heinrich und Dirk Rassmann, unser Fußballobmann Jaro 
Mencke und der Vorstand des TSV Auetal haben intensive Überlegungen 
angestellt und sind letztendlich zu diesem Entschluss gekommen. 
 
Mein erster Gedanke war: Die Bezirksliga verlassen? Seit 40 Jahren ist 
der TSV Auetal  im Bezirk dabei. Der Weg von der Kreisliga zurück in die 
Bezirksliga wird nicht einfach. Aber je länger ich mich mit diesem Thema 
beschäftige, desto sicherer werde ich. Das ist der richtige Weg für den 
TSV Auetal. Über viele Jahre war die 1. Herrenmannschaft tatsächlich ein 
Aushängeschild. Aber seien wir doch mal ganz ehrlich, die Zeiten sind 
längst vorbei. Auch die Zuschauerzahlen sprechen für sich. (Vom 
Auflaufen der Mannschaft bis zum Anpfiff des Spiels bleibt genügend Zeit, 
jeden heimischen Zuschauer persönlich zu begrüßen.) 
 
Nach dem sicheren Klassenerhalt, aber noch vor Bekanntgabe des 
Rückzugs in die Kreisliga, erhielt die Geschäftsstelle die Kündigung von 8 
Stammspielern. Wie sollte es also weitergehen? Da sind noch die Spieler 
der 2. Herren, die schon für die letzten Spiele ihren Kader mit "alten 
Spielern" auffüllen musste und dann kommen zum Saisonstart die Spieler 
der U19 hinzu. Diesen jungen Talenten traue ich durchaus etwas zu, aber 
sind sie in der Lage, das Erbe anzutreten? Immerhin müssen 8 Spieler mit 
10 und mehr Jahren Bezirksligaerfahrung ersetzt werden. 
 
Wir haben zu viele Jahre Fehler gemacht. Jetzt ist es an der Zeit, die 
Reißleine zu ziehen. Zu lange wollten wir uns mit den "Großen" messen.  

mailto:stefaniemartin50@gmx.de
2018-06-01-Auetal-Stellungnahme.jpg
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Siege und  Erfolge standen an erster Stelle. Die Zukunft und die 
Perspektive des Fußballs im TSV Auetal haben wir dabei aus den Augen 
verloren. Vor drei Jahren hatten wir eine A-Jugend-Landesligamannschaft 
- geblieben ist uns Bjarne Rassmann. Solche Fehler dürfen wir nicht 
wieder machen. Wir wollen den jungen Spielern aus unserem Verein eine 
Chance geben. Es kann und darf nicht sein, dass wir unsere 
hervorragende Jugendarbeit nicht auch entsprechend würdigen. Einige 
unserer hoffnungsvollen Fußballer haben in den vergangen Jahren den 
TSV Auetal verlassen. Soweit mir bekannt ist, hat niemand zu einem höher 
klassig spielenden Verein gewechselt.  
 
Die Philosophie des neuen Trainerstabes klingt vielversprechend. Ich 
wünsche ihnen von Herzen begeisterte und motivierte (junge) Spieler, viel 
Spaß und dann noch den entsprechenden Erfolg. 
 
Ich werde unsere Fußballer jedenfalls weiterhin unterstützen und hoffe, 
dass wieder mehr fußballbegeisterte Fans aus Toppenstedt, Tangendorf, 
Garstedt, Wulfsen ... den Weg zum Rötenbrook finden. Dann können wir 
auch bald wieder sagen: Wir sind der TSVAuetal! 

Carmen Petersen 

Die Weichen für die neue Volleyball Saison sind gestellt. 
Die Volleyballer des TSV Auetal spielen in folgenden Ligen: 
 

- Frauen in der Bezirksklasse 4, Bremen/Lüneburg 
- Männer in der Bezirksliga 3 Bremen/ Lüneburg 
- Hobby-Mixed-Auetal 1 in Liga A der Region Hohe Heide 
- Hobby-Mixed-Auetal 2 in Liga A der Region Hohe Heide 

 
Mit einer Mannschaftsstärke von 12 Spielerinnen bei den Frauen sind wir 
gut aufgestellt. In der jetzigen Vorbereitungsphase müssen noch einige 
wenige Techniken erlernt, verbessert und gefestigt werden bevor wir sie im 
Spiel anwenden können. Aber das hochmotivierte Team nimmt alle 
Anregungen schnell auf und die Spielerinnen verbessern ihre Volleyball-
Techniken von Training zu Training. Im Trainingsplan folgen dann die 
Technik-Ergänzungen, Technik-Anwendung und das Wettkampftraining, so 
dass wir gut vorbereitet in die Saison gehen. Alle Spiel-Termine stehen 
fest, wir haben 4 Heimspiele und 9 Auswärtsspiele, die alle auf der 
Internett-Seite, www.tsvauetal.de angezeigt werden. 
Bei den Männern stehen 13 Spieler für die neue Saison zur Verfügung und 
der 4. Tabellenplatz der letzten Saison kann sicherlich verbessert werden. 
Die Hobby-Mixed-Auetal 2 wurde Meister in ihrer Liga und spielt in der 
neuen Saison ebenfalls in der A-Liga, gemeinsam mit unserer Auetal 1. 
Die Voraussetzungen für Auetal 2 sind sehr gut und Auetal 1 muss sich 
warm anziehen, dass sie nicht von Auetal 2 weggeputzt werden. 

Knuth Lorenzen 

Neues aus den  Abteilungen 
 
Volleyballteams sind startklar für die neue Saison 
 

http://www.tsvauetal.de/
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Im Finale des Tischtennis-Kreis-Pokalwettbewerbs der A-Klasse 
besiegten die Damen des TSV Auetal am Sonntag souverän mit 8:1 die 
Mannschaft des Nachbarn MTV Ashausen/Gehrden. 
In einer Wiederholung des Endspiels vom vergangenen Jahr, das 
Ashausen mit 8:6 gewonnen hatte, starteten die Auetalerinnen aufgrund 
des Klassenunterschieds - Bezirksliga Auetal zu Bezirksoberliga 
Ashausen -jeden Satz mit einem 2:0 Vorsprung. Der reichte Ute 
Wieczorek und Stefanie Martin leider nicht.Die nervliche Anspannung 
gegen die Favoritinnen war zu groß und so verloren sie ihr 
Eingangsdoppel glatt mit 0:3. Dafür konnten aber Kerstin Schrötke und 
Nicole Jonas gegen das Doppel 1 der Gegnerinnen den ersten Punkt 
holen. Der 5. Satz endete dabei knapp mit 12:10. 
In den beiden anschließenden Einzeln ließen die Auetalerinnen nichts 
anbrennen: Kerstin Schrötke gewann ihr Einzel sicher  mit 3:0 gegen die 
gesundheitlich leicht angeschlagene Claudia Sefeke, und auch Ute 
Wieczorek erkämpfte sich - inzwischen selbstbewusster - in fünf Sätzen 
den Sieg gegen Ashausens Spitzenspielerin Ines Müller. Mit lautstarker 
Unterstützung zahlreicher Fans legten die Auetalerinnen somit 3:1 vor 
und setzten die Gegnerinnenunter Zugzwang.  
Der befürchtete Gegenschlag blieb jedoch aus. Im Gegenteil: Stefanie 
Martin gewann ihr Einzel gegen Helmtraut Röther mit raffinierten 
Aufschlägen und Topspins überlegen in drei Sätzen. Zeitgleich bot Nicole 
Jonas gegen Tanja Donnermit schnellen Ballwechseln und großem 
Kampfgeist dem begeisterten Publikum ein spektakuläres Spiel. Nach 
ihrem 3:1-Sieg  stand es unerwartet schon 5:1.  
Nachdem Kerstin Schrötke dann mit einer tollen Leistung gegen Ines 
Müller den sechsten Punkt geholt hatte, zeigten die Ashausenerinnen 
keine große Gegenwehr mehr. Sokonnten Ute Wieczorek und Stefanie 
Martin dann in den letzten beiden Einzeln mit überlegenen Drei-Satz-
Siegen den 8:1-Endstandin einem von allen sehr fair geführten Kampf 
perfekt machen.  
Mit ihrem souveränen Sieg machten die Auetalerinnen ihre Niederlage 
aus dem Vorjahr wieder wett und freuten sich mit ihren Fans über den 
gelungenen Saisonabschluss. 
Die Mannschaft bedanktesich herzlich für das hilfreiche Coaching und die 
tolle Unterstützung der Fans, die trotz blendenden Wetters den Weg in die 
Halle unters Kunstlicht gefunden hatten. Gefeiert wurde anschließend mit 
griechischem Essen. Diese Idee hatten unabhängig auch noch vier 
andere Teams.  
         Stefanie Martin + U. Meier 
            Foto: Stefan Brink 
 

TSV Auetal gewinnt souverän den Tischtennis-Damen-A-Kreispokal 
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Am vergangenen Sonntag ging der Auetal-Triathlon vom Waldbad 
Salzhausen zur Auetalhalle in Garstedt in seine 21. Auflage. Auch in 
diesem Jahr meinte der Wettergott es wieder gut mit den Organisatoren 
Kathrin Schulz, Christian Wenck und Dennis Ammann. Bei idealen 21 
Grad fanden sich dieses Jahr insgesamt 172 Triathletinnen und Triathleten 
im Waldbad Salzhausen ein, um sich in den Disziplinen Kurzsprint (200m 
Schwimmen, 20km Radfahren, 3km Laufen) oder auf der Sprintdistanz 
(500m Schwimmen, 20km Radfahren, 5km Laufen) zu messen. „Die 
Teilnehmeranzahl aus dem letzten Jahr bei unserem 20. Jubiläum konnten 
wir nicht ganz knacken, aber wir sind wieder begeistert, wie viele 
Menschen sich für den tollen Triathlonsport begeistern. Und wir freuen uns 
auch sehr, dass unsere Sprint- und Familienstaffeln, die wir im letzten Jahr 
eingeführt haben, auch wieder eine gute Resonanz haben“, resümiert 
Dennis Ammann, der sich wie auch in den vergangenen Jahren um die 
Gesamtorganisation und das Marketing kümmerte.  
Um kurz nach 09:00 Uhr gingen dann die ersten Startgruppen auf die 
Schwimmstrecke im beheizten Waldbad Salzhausen, das auch in diesem 
Jahr wieder alle vier Bahnen für die Veranstaltung freigegeben hat. ‚Wir 
haben wirklich eine tolle Kooperation und eine klasse Zusammenarbeit mit 
dem Waldbad-Team.‘ schwärmt Organisatorin Kathrin Schulz, die in 
diesem Jahr selbst auch wieder mit einer Staffel an den Start ging.  

 
Quelle: Schwarz Photography  
Nach dem Schwimmen ging es dann auf die Radstrecke von 20 Kilometern 
von Salzhausen über Gut Schnede, Vierhöfen und Bahlburg zurück nach 
Garstedt zur Auetalhalle. Die Radstrecke wurde zuvor von den 
Organisatoren intensiv gereinigt und ausgeschildert, damit alle Teilnehmer 

 

Gelungenes Triathlon-Wochenende beim TSV Auetal e.V.  
 



 

 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

verletzungsfrei in Garstedt ankommen. „In diesem Jahr hatten wir 
professionelle Unterstützung vom Bauhof Bahlburg, der uns Teile der 
Strecke mit schwerem Gerät freigefegt hat, da doch viele 
Verunreinigungen aufgrund der Feldarbeiten auf den Wirtschaftswegen 
vorhanden waren. Den Rest haben wir dann mit Kehrmaschine und Besen 
von Hand erledigt“ erläutert Christian Wenck, der für die Streckenführung 
verantwortlich ist.  

 
In Garstedt in der Wechselzone, unter Applaus der Zuschauer 
angekommen, ging es dann auf die Laufstrecke rund um den Garstedter 
Sportplatz über Wulfsen zurück zur Auetalhalle, wo alle Teilnehmer 
überglücklich und teilweise auch sichtlich geschafft über die Ziellinie liefen.  
Auch in diesem Jahr wurde wieder ein kostenloser Staffel-Startplatz an die 
Flüchtlingsgruppe ‚fit4run‘ vergeben, die wie auch im vergangenen Jahr 
den ersten Platz auf dem Siegertreppchen belegten. Und auch der älteste 
Teilnehmer Arnim Tosch vom TSV Auetal hat mit seinen 80 Jahren wieder 
eine respektable Zeit hingelegt. „Schade, dass Heimke Linde (81), die sich 
für den Triathlon angemeldet hatte, verletzungsbedingt nicht starten 
konnte. Dann hätten wir Alten den Jungen mal zeigen können, wozu wir 
noch im Stande sind!“ meinte Arnim Tosch. Aber vielleicht klappt es ja im 
nächsten Jahr.  
Bis zur Siegerehrung konnten sich alle Zuschauer und Teilnehmer an dem 
reichhaltigen Buffet bedienen und sich bei Kuchen und Bratwurst zu den 
Erfahrungen austauschen.  
Die Sieger im Einzelnen:  
Kurzsprint: 200m Schwimmen, 20km Radfahren, 3km Laufen 
w 
1. 110 Sina Giese 1986 w 1:07:28,3 
2. 107 Andrea Kumm 1971 w TSV Auetal e.V. 1:08:28,4 
3. 116 Gesa Rossmann 1970 w 1:09:28,2 
m 
1. 108 Jannik Schütt 1991 m TSV Auetal e.V. 0:53:27,8 
2. 117 Andreas Körner 1966 m 0:59:30,4 
3. 122 Dirk Petersen 1966 m TSV Auetal e.V. 1:02:18,7 
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Nordic-Sprint: 200m Schwimmen, 20km Radfahren, 3km Nordic-
Walking 
m 
1. 142 Jörg-Michael Umbach 1957 m TSV Auetal e.V. 1:21:00,9 
2. 141 Oliver Bachmann 1969 m FF Wulfsen 1:22:20,5 
Sprint: 500m Schwimmen, 20km Radfahren, 5km Laufen 
w 
1. 66 Anna Eggert 1993 w 1:11:30,1 
2. 12 Judith Blieffert 1994 w 1:12:07,1 
3. 26 Anne-Charlotte Dannacker 1987 w 1:12:40,0 
m 
1. 84 Erik Link 1996 m TTS Tri TEAM Hamburg 1:00:35,4 
2. 1 Hendrik Jansen 1997 m Marathon-Club Menden 1:01:03,9 
3. 9 Mathias Thiessen 1980 m HNT-Hamburg Triathlon 1:01:55,3 
Familienstaffel: 200m Schwimmen, 20km Radfahren, 3km Laufen 
1. 156 Ahrensbande II 0:54:46,3 
2. 154 GoMajo 0:58:52,7 
3. 152 Tres Luchadores 0:58:58,7 
Sprintstaffel: 500m Schwimmen, 20km Radfahren, 5km Laufen 
1. 174 fit4run 1:03:26,9 
2. 167 Team Ascheschu 1:04:02,0 
3. 175 Ahrensbande I 1:04:25,1 
 
Alles in Allem war es wieder ein toll organisiertes Event, das im 
kommenden Jahr am 16.06.2019 in die 22. Auflage gehen wird. Vielen 
Dank insbesondere an die vielen ehrenamtlichen Helfer und die 
Sponsoren Sparkasse Harburg-Buxtehude, Beiselen, Bäckerei Diekert, 
City Sport Winsen und Edeka Volker Meyer, die uns auch in diesem Jahr 
wieder als verlässliche Partner zur Seite standen sowie Erik Schwarz für 
die tollen Unterwasserfotos. 

 
Dennis Ammann 



 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
  

 Seite 8  von 22                                                            Auetal-News - die  Infoplattform 

Bereits seit 5 Jahren besteht unsere Auetaler-Radlergruppe aus 
hauptsächlich ehemaligen Fußballern. Nachdem wir im letzten Jahr eine 
Tour von Lübeck nach Stralsund gemacht hatten, wollten wir in diesem 
Jahr mal die andere Seite der Ostsee befahren. So trafen wir uns am 
Montagmorgen beim „Aukröger“ und los ging es mit 10 Personen zum 
Bahnhof nach Winsen bei herrlichen Sonnenschein. Das verladen der 
Räder in den Zug ist immer wieder ein Erlebnis. Erstmal das Abteil für 
Fahrräder finden und die Fahrräder richtig abstellen. Am Hauptbahnhof in 
Hamburg dann per Fahrstuhl mit unseren Rädern zum nächsten Bahnsteig 
zur Weiterfahrt. Alles verstaut und ab ging es zum Ausgangspunkt unserer 
Fahrradtour nach Flensburg. Werner Beecken und Bernd Schäfer hatten 
alles gut geplant und brachten uns zu unserem vorgebuchten Hotel. 

 

 
Den ersten Tag verbrachten wir dann in Flensburg und sahen uns die 
Innenstadt an und waren überrascht, wie groß und schön die 
Fußgängerzone war. Nach einem kurzen Imbiss wollten wir noch mal mit 
dem Rad an den Ostseestrand und auch zur nahen Grenze zu Dänemark. 
Zuerst erreichten wir den sehr schönen Strand Wasserleben und bei 
diesem schönen warmen Wetter badeten schon einige Personen. Unsere 
kleine Radtour ging dann noch zur Grenze und hier konnten wir noch das  

Auetal-Radler auf Tour an der Ostsee 
 

http://www.tsvauetal.de/anhaenge/news-1156-Die 3 Streckenkarten.docx
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kleine deutsche und auch das dänische Grenzhaus bewundern. 
Dazwischen war eine kleine Brücke, die wir überquerten und auf dänischen 
Gebiet fuhren wir noch ein bisschen weiter. Als unser Weg nicht weiter- 
führte und eine Treppe auf einen nahen Berg führte hielten wir an und 
schauten jungen Sportlern beim Leichtathletiktraining zu. Sie mussten 
mehrere Läufe die Treppe rauf und runter absolvieren und da erinnerten 
sich bei einigen Fußballern an die legendären Trainingsläufe den Hamberg 
rauf und runter. Von hier aus hatten wir auch einen schönen Blick über die 
Flensburger Förde mit dem Flensburger Hafen. Den Tag beendeten wir mit 
einem deftigen Essen und ein gutes Bier in einer Brauerei-Gaststätte. 

 
Am 2. Tag begann nun unsere Radtour und von Flensburg ging es nach 
Kappeln. An den Gebäuden der Flensburger Verkehrssünderkartei vorbei 
ging es zuerst nach Glücksburg. Claus Beecken hatte sich von unserem 
Ehrenmitglied und früheren Fußballobmann Ernst Riedel seine neue 
Adresse besorgt und nun wollten wir Ernst erstmal besuchen. Die 
Wohnung von Ernst lag in Glücksburg genau auf unsere Route und wir 
trafen ihn und seine Frau auch an. Ernst war überrascht, Besuch von 
seinen „Jungens“ zu bekommen. Er war sichtlich gerührt und konnte es 
auch nicht verbergen und nach einem Klönschnack sind wir dann 
weitergefahren. Die Wasserburg von Glücksburg war unser nächstes Ziel. 
Eine herrlich gelegene Burg mit einem großen Parkgelände konnten wir 
bestaunen. Durch hügelige Waldgebiete kamen wir zum kleinen 
beschaulichen Strandbad Bockholm. Bis zum Campingplatz Gelting 
machten uns die häufigen Steigungen doch manchmal ganz schön zu 
schaffen. Bei einer Trinkpause erzählte uns dann der Verwalter vom 
Campingplatz, dass die letzten 35 km bis nach Kappeln nicht so hügelig 
sind. Nach gut 70 km waren wir dann in unserem Hotel in Kappeln 
angekommen. Am Abend schauten wir uns Kappeln und insbesondere 
noch den Hafen an. 
Am 3. Tag ging es von Kappeln über die große Klappbrücke zum nächsten 
Etappenziel Eckernförde. An der Schleimündung entsteht ein ganz neues 
Feriendomizil mit modernen Häusern und Strand. Weiter, hauptsächlich an 
der Ostseeküste entlang, erreichten wir das Strandbad Schönhagen. 
Wieder bei Sonnenschein und einem kühlen Getränk bestaunten wir das 
doch schon rege Strandleben. Als nächstes erreichten wir Damp 2000 und  



 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

und hier ging doch schon alles recht professionell zu. Großartige Anlagen 
verweilen zum Halten und genießen. Wir gönnten uns ein Fischbrötchen 
und beobachteten auch hier das Treiben genüsslich. Weiter ging die Fahrt 
etwas abseits der Ostsee. Auf einem Gutshof machten wir bei leckerem 
Kuchen eine Kaffeepause und dabei beschlossen wir, einfach mal von der 
normalen route abzuweichen und zur Ostsee runter zu fahren. In dieser 
Region waren viele Campingplätze und auf einem erzählte uns ein 
Camper, dass wir hier an der Ostsee, zwar etwas beschwerlich und ca. 500 
m müssten wir am Strand schieben, auf einen Wanderweg weiterfahren 
könnten. Wir probierten es und der Camper hatte recht, die Gegend war 
schön und der Weg war nicht ganz einfach zu fahren. Spaß, hat es allemal 
gemacht und kurz vor Eckernförde erreichten wir dann auch wieder 
unseren normalen Weg. Eine schöne Etappe ging zu Ende und am 
wunderschönen Hafen genossen wir erstmal ein schönes Bier. Wir waren 
überrascht wie schön Eckernförde ist. Am Abend ein schöner Spaziergang 
durch diese wunderschöne Stadt und ein leckeres Essen beim Italiener. 
Nun folgte die letzte Tour von Eckernförde nach Kiel. Erst abseits, die 
Ostsee konnte man nur teilweise mal von weiten sehen, ging es auf der 
Bäderstraße bis Dänisch-Nienhof. Da wurde es uns zu langweilig und wir 
fuhren zu einem kleinen Strand mit einer Strandbar runter. Der Strand war 
wirklich klein, aber es war sehr gemütlich dort. Nach der Pause zeigte ein 
Hinweisschild bis zum nächsten Ort eine Strecke direkt an der Küste. Das 
mussten wir natürlich ausprobieren. Zuerst führte der schöne Weg durch 
einen kleinen Wald immer bergauf und als wir auf die Lichtung kamen, 
sahen wir die wunderschöne Steilküste. Der Weg wurde immer schmaler 
und wenn man zum Wasser schaute, ging es ganz schön tief runter. Manch 
ein Wanderer wird gedacht haben, was sind denn das für „Verrückte mit 
dem Rad“. Wir waren dann froh, dass wir abbiegen konnten zum nächsten 
Ort. Von dort fuhren wir direkt nach Kiel. Einen Abstecher nach Schilksee 
machten wir dann doch noch und waren beeindruckt von der dortigen 
Anlage der ehemaligen Olympia-Regatten-Strecke. Kurz vor Kiel hat Rolfi’s 
Reifen wieder schlapp gemacht und die Handwerker mussten wieder 
eingreifen. Nach einer ¼ Stunde ab zum Hafen, denn es kamen dunkle 
Wolken auf. 300 m vorm Bahnhof war es dann so weit, der erste Regen. 
Untergestellt und weiter, wieder Regen und diesmal mit Donner zwangen 
uns zum 2. Stopp. Als es ein bisschen aufhellte, unternahmen wir den 
nächsten Versuch und schafften es bis zum Bahnhof. Nur Rolfi und Claus 
hatten mehr riskiert und mussten sich im Bahnhof umziehen. Bis zur 
Abfahrt unseres Zuges immer wieder Wolkenbrüche mit Gewitter. Was 
hatten wir für ein Glück, auf unserer Radwandertour von Flensburg bis 
nach Kiel nur schönes Wetter und als wir in Winsen ankamen hatte sich der 
Regen verzogen. Zum Abschluss noch zum Griechen in der Stadthalle und 
eine sehr schöne harmonische Fahrt ging damit zu Ende. 

       
Hermann Kruse 
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U19 Fußballer unterliegen knapp im Kreispokal-Endspiel 
In einem kämpferischen und fairen Endspiel unterlag unsere U19 gegen 
JSG Jesteburg/Bendestorf mit 0:1. In der 1. Halbzeit hatte unsere 
Mannschaft etwas mehr vom Spiel, aber sie konnte diese Vorteile nicht 
umsetzen. Im Mittelfeld wurde oft zu lange mit dem Ball gelaufen und 
dadurch häuften sich die Abspielfehler. Der Gegner konnte unsere 
Angriffsversuche immer wieder leicht unterbinden. So blieb es bis zur 
Halbzeit beim 0:0. 
In der 2. Halbzeit versuchte unsere Mannschaft mehr Druck aufzubauen. 
Besonders Loris Petersen konnte sich einige Male gut in Szene setzen. So 
wurde in der 65. Minute Moritz Szymkowiak gut freigespielt, aber sein 
Schuss traf nur den Posten. Wie es dann manchmal so kommt, im 
Gegenzug kamen die JSG Jesteburg/Bendestorf gefährlich vor unser Tor. 
Torwart Joshua Geißler, der ansonsten ein guter und sicherer 
Schlussmann war, wehrte einen Schuss zu einer vermeidbaren Ecke ab. 
Diesen schön hereingetretenen Eckball köpfte der hochgewachsene 
Mittelstürmer in der 67. Minute gekonnt zum 1:0 ein. Danach wollte unsere 
Mannschaft unbedingt den Ausgleich, aber das Mittelfeld konnte unsere 
schnellen Stürmer einfach nicht gezielt genug einsetzen. 
Unkonzentriertheiten ermöglichten der JSG Jesteburg/Bendestorf dann 
immer wieder gefährliche Angriffe zu starten und so verhinderte der 
Pfosten oder die Latte das mögliche 0:2. Aufgrund der Chancen ist der 
Sieg der JSG Jesteburg/Bendestorf daher nicht ganz unverdient. Nach 12 
Pflichtspielsiegen hintereinander hat uns die 13 wohl einfach kein Glück 
gebracht und so ging der Kreispokal an die Spielgemeinschaft aus 
Jesteburg und Bendestorf. 
Jetzt sollte sich die Mannschaft auf die letzten 3 Punktspiele in der 
Kreisliga konzentrieren. Bei 3 Punkten Vorsprung stehen die Chancen für 
die Meisterschaft nicht schlecht. Ich wünsche der Mannschaft viel Erfolg. 

Hermann Kruse 

     
U 19 Fußballer sind Kreisligameister. 
Durch einen 5:3 Sieg im letzten Punktspiel gegen den VfL Maschen wurde 
die Meisterschaft in der Kreisliga errungen. 7 Siege in 7 Spielen und 34:12 
Tore war die überzeugende Bilanz. Nur die SG Estetal, bei der unsere 
Mannschaft knapp mit 4:3 gewann, konnte einigermaßen mithalten und 
wurde mit 6 Siegen und 32:9 Toren Zweiter. 
Vor dem Spiel war klar, dass die U 19 heute mindestens Unentschieden 
spielen musste. In der Anfangsphase machten die Maschener richtig Druck 
und hatten mehrere Chancen um in Führung zu gehen. Der überragende 
Torwart Joshua Geißler verhinderte durch tolle Paraden die zu diesem 
Zeitpunkt verdiente Führung. Bei einem klassischen Konter in der 14. 
Minute über den schnellen Marcel Garbers gelang das beruhigende 1:0. 

Berichte vom Jugendfußball 
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Marcel seine mustergültige Flanke in die Mitte verwertete Fabian Putensen 
gekonnt. Danach wurde die nicht immer ganz sattelfeste Innenverteidigung 
stärker und bekam die Maschener Stürmer besser in den "Griff". In der 32. 
Minuten erzielte Michel Mordhorst das 2:0 und alles deutete auf ein 
sicheren Sieg hin. Eine Unachtsamkeit in der Abwehr nutzte der 
Maschener Torjäger Kaufmann in der 40. Minute zum Anschlusstreffer. Die 
Antwort folgte kurz vor dem Halbzeitpfiff durch Marcel Garbers zum 3:1. 
Beide Mannschaften konnten sich dann in der Halbzeit erst einmal von der 
Hitze erholen. Über 30 Grad hatten wir an diesem Tag.  
In der 2. Halbzeit war der Kräfteverschleiß dann auch spürbar zu sehen. 
Es wurde ein Sommerkick mit Fehlern auf beiden Seiten. In der 52. Minute 
zog Marcel einfach mal ab und mit einem "Aufsetzer" bezwang er den 
Torwart zum 4:1. Der Maschener Kaufmann verkürzte in der 56. Minute 
dann auf 2:4, aber unsere Mannschaft gelang das 5:2 in der 72. Minute 
durch Adam Mrischi. Diese Tor war sehr schön wieder über Außen durch 
Bryan Flores Ortega verbereitet und Adam brauchte nur noch zu 
vollenden. Den Schlußpunkt setzte dann wieder der Torjäger der 
Maschener Kaufmann in der 87. Minute zum 3:5. 
In der 90. Minute waren alle Spieler nur noch glücklich, dass der 
Schiedsrichter diese Hitzepartie abpfiff. 
Zum Abschluß meinen herzlichen Glückwunsch zu dieser erfolgreichen 
Serie 2017/2018 als Futsalkreismeister in der Halle, erreichen des 
Pokalendspiels und nun die Meisterschaft in der Kreisliga. Für die Zukundt 
im Herrenbereich ihrer Stammvereine wünsche ich allen Spielern viel 
Erfolg. 

 
Hermann Kruse 

 
 



 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
  

Die U15 Fußballer spielten als Aufsteiger eine prima Saison. 
Das letzte Punktspiel war vielleicht das beste Spiel in der Kreisliga. Mit 8:1 
wurde die Mannschaft der SG Estetal besiegt. Unsere U15 erreichte 
dadurch die Vizemeisterschaft mit 15 Punkten und 21:13 Toren und das 
als Aufsteiger. 
Gleich zu Beginn des Spiels übernahm unsere Mannschaft das 
Spielgeschehen. Schulmäßig über die Außenspieler wurden die Angriffe 
vorgetragen und so blieben die Tore nicht aus. In der 10. Minute erzielte 
Mittelstürmer Daniel das 1:0. Henry, Tobias und nochmal Daniel erhöhten 
auf 4:0. Erst kurz vor der Halbzeitpause gelang den tapfer mitspielenden 
Estetalern das 4:1. 
In der 2. Halbzeit fast das gleiche Bild. Auetal stürmte und kamen die 
Estetaler mal in die Nähe unseres Tores, wurden sie von der gut 
gestaffelten Abwehr um Ole und Torwart Jannes abgeblockt. Jan war es 
dann vorbehalten den Torreigen mit seinem 5:1 wieder zu eröffnen. Das 
gute Spiel aus der Abwehr über das Mittfeld trug dann dazu bei, dass 
Daniel noch 3 Mal zuschlagen konnte und den hohen Sieg perfekt machte. 
Dieses Spiel macht Lust auf mehr in der neuen Saison 2018/2019. Die 
Spielgemeinschaft mit Auetal und Egestorf funktioniert und Trainer Helge 
Autrum und sein Betreuerteam macht eine hervorragende Arbeit.  
Weiter so!!! 

 
Hermann Kruse 

Jahrgang 2007 erfolgreich beim Sparkassencup 

Am 21.04. fand auf der Sportanlage in Neu Wulmstorf der diesjährige 
Sparkassencup statt. 
Vom TSV Auetal nahmen daran 10 erwartungsfrohe Spieler des 
Jahrgangs 2007 mit den Trainern Volker Radünz und Björn Hebecker teil. 
Das erste Spiel gegen die JSG Jesteburg/Bendestorf (2.Kreisklasse) 
wurde noch glücklich mit 1-0 gewonnen, allerdings merkte man hier 
bereits, dass einige Spieler in der Hoffnung, durch die anwesenden 
Talentspäher gesichtet zu werden, ziemlich nervös waren und nicht befreit 
und so stark wie gewohnt aufspielen konnten. 
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Dieses machte sich dann auch im zweiten Spiel, das 0-2 gegen die JFV 
Borstel/Luhdorf (Kreisliga) verloren ging und vor allem im dritten Spiel, 
einem 2-2 nach 2-0 Führung gegen den TuS Fleestedt (Kreisliga), noch 
bemerkbar. 
Im Glauben, nun nicht mehr weiterkommen zu können, spielte das Team 
dann plötzlich deutlich befreit auf und besiegte zunächst den TSV Winsen  
(3.Kreisklasse) mit einem ungefährdeten 3-0 und anschließend den FSV  
Tostedt (1.Kreisklasse) souverän mit 2-0. 
Am Ende hatte es die Mannschaft dann doch geschafft und erreichte 
alsTabellenzweiter die nächste Runde, die am 02.06. wiederum in Neu 
Wulmstorf gegen die weiteren qualifizierten Mannschaften aus 
den Bezirken Harburg, Celle und Heidekreis ausgetragen wurde. 
Zunächst konnte die JSG Rethem (Kreisliga) souverän mit 3-0 
bezwungen werden, gegen den VfL Westercelle II (Kreisliga) gab es mit 
dem 2-0 noch einen weiteren Sieg. Gegen den späteren Gruppensieger 
TV Meckelfeld (Kreisliga) verlor das Team dann mit 0-2, auch die beiden 
letzten Spiele gegen die JSG Leinetal (Kreisliga) und den ESV Fortuna 
Celle (Kreisliga) gingen äußerst knapp jeweils mit 0-1 verloren. 
Am Ende belegte die Mannschaft von Volker Radünz einen sehr 
ordentlichen vierten Platz. 

 
WA-Bericht über die Talent-Sichtung 

Björn Hebecker 
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U11 II und III nahmen am großen Fußballturnier in Brackel teil 
Unser Partnerverein in der Spielgemeinschaft MTV Brackel hat am 1.5. 
wieder sein großes Turnier ausgerichtet. Von der U11 II und III haben 
diesmal 12 Spieler teilgenommen, davon sind 6 eigentlich noch für die U10 
spielberechtigt. Da die Mannschaft von Trainern Mirko Scheibler und Björn 
Hebecker so zusammengestellt wurde, dass neben den "erfahrenen" 
Spielern vor allem diejenigen, die im Saisonverlauf noch nicht so viel 
gespielte hatten, zu Einsätzen kommen sollten, war die Spannung 
natürlich groß. Außerdem wussten die Spieler zunächst nicht, gegen wen 
man im Turnierverlauf anzutreten hat. Als sich dann mit dem SC Wentorf, 
MTV Hanstedt und Grün-Weiß Harburg alles Mannschaften aus höheren 
Ligen herausstellten, war die Anspannung, aber auch die Motivation,  

http://www.tsvauetal.de/anhaenge/news-1154-Scan_20180514.jpg


 

  

Erfolgreiche Fusion im Mädchenfußballbereich. 
Wir haben uns in der Saison 2017/18 mit der JFV Ashausen 
Scharmbeck-Pattensen zusammen geschlossen. Das hatte zu Folge das 
wir bei dem ersten Training, welches wir zusammen mit B und C 
Juniorinnen machen, 26 Spielerinnen auf dem Platz hatten. 
Diese Entscheidung hat für eine Erfolgreiche und sehr spaßige Runde 
gesorgt. Es war jetzt möglich eine 7er Mannschaft in der, Kreisliga, C 
Juniorinnen und eine 11er Mannschaft in der, Bezirksliga, B Juniorinnen 
zu melden. 
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gegen diese möglichst gut zu spielen, groß. Bei herbstlichen 
Wetterbedingungen mit Kälte und Regen konnte im ersten Spiel gegen 
den SC Wentorf ein 0:0 geholt werden, die beiden nächsten Spiele gegen 
den MTV Hanstedt und Grün-Weiß Harburg gingen unglücklich jeweils 
erst in letzter Minute bzw. fünf Sekunden vor Schluss mit 0:1 verloren. In 
der Zwischenrude erreichte das Team gegen den zwei Spielklassen 
höher spielenden TSV Eintracht Hittfeld ein 0:0, musste sich dann aber 
im Achtmeter-Schießen geschlagen geben und vergossen danach einige 
Tränen. Im Abschlussspiel, in dem es erneut gegen den SC Wentorf ging, 
war die Mannschaft sogar überlegen, konnte aber ihre zahlreichen 
Möglichkeiten nicht nutzen und verlor schließlich durch die einzige 
Torchance des Gegners mit 0:1. 
Für ihren großen Einsatz wurden die Spieler schließlich noch alle mit 
einem kleinen Pokal belohnt und freuten sich am Ende am meisten über 
ein heißes Bad im Anschluss. 
Der WA-Bericht über das Turnier 

Björn Hebecker 

 

http://www.tsvauetal.de/anhaenge/news-1155-Scan_20180515%20(2).jpg


 

  

 Seite 16  von 22                                                          Auetal-News - die  Infoplattform 

 
Die B Mädels haben die Hinrunde mit Tabellenplatz 4 abgeschlossen. 
Nachdem dann in der Winterpause die Staffeln neu gemischt wurden, 
haben sie die Rückrunde mit 7 Spielen, 21 Punkten und 42:5 Toren als 
Bezirksligameister, ihrer Staffel, beendet. 

   
Bei den C Juniorinnen sind wir aktuell auf Tabellenplatz 6. Es stehen noch 
zwei Spiele aus. Im Kreispokal sind wir bis ins Finale gekommen. Dort 
haben wir dann den zweiten Platz gemacht. Wir mussten uns leider einer 
sehr starken Mannschaft aus Maschen geschlagen geben. 

   
Des weiteren haben wir am Aalborg City Cup, in Dänemark, 
teilgenommen. Das Turnier wurde über drei Tage, auf 10 Plätzen 
ausgetragen. Wir sind mit unserer Truppe in der Staffel G18 (Jahrgang 
2000) angetreten. Als Gegner sind wir auf Teams aus Belgien, Dänemark, 
Niederlande, Polen und Deutschland getroffen. Das Turnier haben wir mit 



 

  

Tipps - Anregungen - Infos 
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Platz 8 beendet. Was eine sehr gute Leistung ist, da wir eine gemischte 
Mannschaft, im alter zwischen 14 – 18 Jahren, hatten.  

  
In der Saison 2018/19 wird weiter zusammen gespielt. In den B 
Juniorinnen wieder auf dem 11er Feld, in der Bezirksliga. Es wird auch 
wieder eine Damenmannschaft gemeldet. Ähnlich wie schon vor einigen 
Jahren. Da haben wir und die SG Scharmbeck-Pattensen es auch schon 
geschafft eine Damentruppe an den Start zu bringen. Und das lief so gut, 
das die Damen von damals heute noch regelmäßig was zusammen 
unternehmen. Also wenn Du Lust hast zu kicken und Jahrgang 2000 oder 
älter bist, melde dich gerne bei Dagmar Oertzen Tel.04173/8978 Es gibt 
aber auch in allen anderen Jahrgängen, für Mädchen, eine Mannschaft. 
Ein besonderer Dank gilt noch unseren Sponsoren. Der Firma Sport 
Schneider aus Winsen/Luhe für die B Juniorinnen und der Firma EMH 
Energie-Messtechnik GmbH aus Brackel für die C Juniorinnen. 

Manuel Schlumbom 
 

Das Projekt "Verantwortung" der Oberschule Salzhausen 
Bürgerschaftliches Engagement für Schülerinnen und Schüler im 2. 
Schulhalbjahr des 8. Jahrgangs 
Durch das  Projekt sollen Jugendliche einen Einsatz für die Gesellschaft 
erproben, indem sie in einem Zeitraum von 10 Wochen stundenweise in 
einer sozialen Einrichtung helfen. Möglicherweise führen diese 
Erfahrungen bei den Schülerinnen und Schülern auch zu weiterem 
sozialem Engagement in unserer Gesellschaft und unseren Gemeinden. 
Diese  Art des Lernens kann die Schul- und Lernmotivation von 
Jugendlichen erhöhen, ihre Problemlösungsfähigkeiten stärken und zu 
einem tieferen Verständnis von Lerninhalten beitragen. Die Schülerinnen 
und Schüler erleben Selbstwirksamkeit, stärken ihr Selbstwertgefühl, üben 
Kommunikations- und Teamfähigkeit und werden in ihrer 
Empathiefähigkeit und moralischen Entwicklung gefördert. (Aus dem 
Anschreiben der Oberschule Salzhausen.) 
Das Projekt basiert auf den Grundlagen des "Lernen durch Engagement" 
und wird von der Bundeszentrale für politische Bildung besonders 
befürwortet. Informationen können eingesehen werden unter: 
http://www.bpb.de/gesellschaft/bildung/zukunft-
bildung/191377/servicelearning-lernen-durch-engagement?p=all   
 

http://www.bpb.de/gesellschaft/bildung/zukunft-bildung/191377/servicelearning-lernen-durch-engagement?p=all
http://www.bpb.de/gesellschaft/bildung/zukunft-bildung/191377/servicelearning-lernen-durch-engagement?p=all
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Lernen durch Engagement 
Servicelearning, oder auf Deutsch: Lernen durch Engagement (LdE), ist 
eine Lehr- und Lernform, die den Unterricht in der Schule und den Einsatz 
von Schülerinnen und Schülern für das Gemeinwohl außerhalb der Schule 
miteinander verbindet. Dabei verfolgt LdE zwei Ziele: 
Zum einen sollen die Schülerinnen und Schüler ihre sozialen und 
demokratischen Kompetenzen erweitern und sich zu 
eigenverantwortlichen Persönlichkeiten der Zivilgesellschaft entwickeln. 
Dabei wird besonderer Wert darauf gelegt, die Kinder und Jugendlichen 
dort zu erreichen, wo sie alle in einer Institution zusammenkommen: in der 
Schule. So ist auch die Aussage "Demokratie beginnt in der Schule" zu 
verstehen.  
Gleichzeitig geht es aber auch um die Qualität des Schulunterrichts: Durch 
die Anwendung von Wissen in der Praxis und die Verknüpfung von 
Bildungsinhalten mit Lebenserfahrung soll die Bedeutung der Fachinhalte 
für die Schülerinnen und Schüler klarer erkennbar und das Lernen in 
seiner Tiefe besser verankert werden. 
Was bringt LdE? 
Soziale, moralische und demokratische Kompetenzen 
Für den Bereich der psycho-sozialen Kompetenzen zeigen 
Untersuchungen, dass die Teilnahme an LdE-Projekten das 
Selbstwertgefühl der Schülerinnen und Schüler erhöht (d.h. die 
Wertschätzung, die man der eigenen Person und den eigenen Fähigkeiten 
entgegenbringt), ihre Selbstwirksamkeit verstärkt (d.h. die Überzeugung, 
durch das eigene Handeln etwas bewirken zu können) und die 
Identitätsentwicklung stabilisiert (d.h. die Sicherheit über das eigene Ich). 
Ebenso wird die positive Identifikation mit dem eigenen Lebensumfeld 
gestärkt und die Kommunikationsfähigkeit mit Lehrkräften und anderen 
Erwachsenen verbessert. Auch moralische Kompetenzen werden 
gefördert: Die Schülerinnen und Schüler handeln 
verantwortungsbewusster, sind sensibel für ethisch-moralische Fragen 
und reflektieren das eigene Handeln gründlicher. Ferner werden im 
engeren demokratiepädagogischen Sinne demokratische Kompetenzen 
kultiviert. So wird der Umgang mit Menschen anderer Herkunft toleranter, 
gesellschaftliche Vielfalt wird positiver eingeschätzt und die Sensibilität für 
Probleme auf Gemeinde-Ebene gesteigert. Auch zeigt sich, dass die 
Teilnahme an LdE-Projekten nachhaltig dazu beiträgt, dass sich die Kinder 
und Jugendlichen häufiger an gesellschaftspolitischen Aktivitäten 
beteiligen, verstärkt über soziale Zusammenhänge nachdenken und ihre 
politische Identität festigen. Schließlich werden Vorurteile gegenüber 
anderen sozialen und ethnischen Gruppen durch LdE abgebaut. 

   
Lennert und Laura                              Merle und Roman 
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Es handelt sich bei diesem Text nur um einen kleinen Auszug. Außerdem 
ist die Information der Bundeszentrale für politische Bildung bereits vier 
Jahre alt. Ich freue mich jedenfalls auf Roman, Merle,  Lennart und 
Laura. Alle vier kommen beim Kinderturnen zum Einsatz. In der Turnhalle 
werden sie  die Praxis kennenlernen. Sie werden erleben und erfahren 
was es bedeutet, Verantwortung zu übernehmen - lebensnah und 
praxisorientiert! 

Carmen Petersen 
 

Sammelbildaktion ging im Mai zu Ende  
Was im August 2017 als Projektidee entstand, hat sich zu einer 
großartigen Aktion im TSV Auetal entwickelt. Nachdem Volker Meyer den 
Vorstand angesprochen hatte, gemeinsam mit dem TV Garstedt ein 
Sammelalbum für beide Vereine in Kooperation mit Edeka aufzusetzen, 
war für uns klar, dass wir mit dabei sind.  
So ging es dann bis zu den ersten Fototerminen im Januar in die 
Projektkoordination, die Dennis Ammann mit der Agentur Tomorrow und 
Volker Meyer federführend für den TSV Auetal geleitet hat. Und die 
Aufgabe war mehr als sportlich: mehr als 550 Teilnehmer mussten an 
zwei Tagen fotografiert werden, was eine Menge Planungs- und 
Abstimmungsaufwand mit den einzelnen Mannschaften und 
Abteilungsleitern erforderte. Aber es hat alles super geklappt, auch dank 
unserer großartigen Fotografin Christina Opeldus aus Salzhausen, die aus 
jedem Teilnehmer das Beste herausgekitzelt hat.  
Darauf folgten mehrere Abstimmungsrunden der einzelnen 
Korrekturabzüge und der Druck des Albums und der Sammelsticker.  
Am 3. März war es dann soweit: jedem Teilnehmer wurde bei einer 
großen Auftaktveranstaltung bei Edeka Meyer sein individualisiertes 
Sammelalbum überreicht. Hier war auch der gesamte Vorstand anwesend 
und konnte auch viele gute Gespräche mit vielen Mitgliedern führen, die 
man ansonsten im normalen Vereinsalltag gar nicht zu Gesicht bekommt. 
  

   
 
Und dann ging es ans Sammeln. Insgesamt 450.000 Bilder waren im 
Umlauf und wurden fleißig getauscht. Bei den Volleyballern z.B. wurden 
die vier Trainingsabende im April bis weit über 23:00 Uhr hinaus 
verlängert, um gegenseitig die fehlenden Bilder gegen Doppelte zu 
tauschen. Auch die Handballer und Trampoliner haben sich regelmäßig zu 
internen Tauschbörsen getroffen, damit jeder sein Album voll bekommt.  
 



 

 

 

 

  

 
 
Und genau das war auch das Ziel der Aktion, so dass Volker Meyer 
darüber hinaus auch noch zwei offizielle Tauschbörsen veranstaltet hat, 
bei denen zahlreiche Teilnehmer ihre Bilder tauschen und weitergeben 
konnten. Auch hier haben unsere Abteilungen wieder die Möglichkeit 
genutzt, bei kleinen Mitmachstationen ihre Sportarten zu präsentieren und 
tolle Werbung für unseren Verein zu machen, u.a. Tischtennis, Handball, 
Fußball, Sportabzeichen und Volleyball.  
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28.06.2018 - Auetal-Stammtisch – 10 Uhr Im Cafe im EDEKA Volker Meyer 

26.07.2018 - Auetal-Stammtisch – 10 Uhr Im Cafe im EDEKA Volker Meyer 

18.08.2018 - 3. Auetal-Swim & Run - 13:00 Uhr Waldbad Salzhausen 

30.08.2018 - Auetal-Stammtisch – 10 Uhr Im Cafe im EDEKA Volker Meyer 

27.09.2018 - Auetal-Stammtisch – 10 Uhr Im Cafe im EDEKA Volker Meyer 

14.10.2018 - 12. Auetal-Oktoberlauf rund um den Hamberg (Teil des Heidjer-Cups) 

25.10.2018 - Auetal-Stammtisch – 10 Uhr Im Cafe im EDEKA Volker Meyer 

29.11.2018 - Auetal-Stammtisch – 10 Uhr Im Cafe im EDEKA Volker Meyer 

20.12.2018 - Auetal-Stammtisch – 10 Uhr Im Cafe im EDEKA Volker Meyer 

Termine und Veranstaltungen 
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Am 12. Mai wurde die Aktion dann beendet, aber das Tauschen noch 
lange nicht. Wer noch Bilder benötigt, kann sich diese in der 
Geschäftsstelle abholen.  
Alles in allem war es ein tolles Projekt, bei dem unsere Mitglieder eine 
dauerhafte Erinnerung behalten werden. Mal schauen, vielleicht 
wiederholen wir das Ganze ja noch einmal in 10 Jahren. Ein riesiger Dank 
geht an Volker Meyer, der diese Aktion finanziert hat und dem Verein 
zudem auch noch eine Spende aus den Mehreinnahmen zukommen lässt 
sowie an die zahlreichen Helfer, die uns an den Aktionstagen unterstützt 
haben. 

Dennis Ammann 



 

 

 

 

WERBUNG DIE ANKOMMT! HIER KÖNNTE IHR INSERAT STEHEN! 

Dieser Newsletter erscheint in zweimonatigen Abständen und  erreicht einen 
Großteil unserer über 1200 Mitglieder. Damit bewerben Sie direkt die umliegen-
den Bewohner und tragen durch Ihren Geldbeitrag direkt zum Erhalt der großen 
Angebotspalette des TSV Auetal für die hier wohnenden Bürger bei. Die 
Einnahmen kommen ausschließlich der Kinder- und Jugendarbeit zu Gute! 
Wir freuen uns auf Ihren Anruf! 

Melden Sie sich um Näheres zu besprechen bei Holger Jost 
newsletter@tsvauetal.de  

TSV Auetal 
Vertretungsberechtigter Vorstand:  
Carmen Petersen (04173 6426), Dennis Ammann (04173 2212515), Birgit Wind (04173 
6767), Thilo Kistenbrügger (04173 5806824) 
Registergericht: Amtsgericht Lüneburg 
Registernummer: VR 110233 
 
Geschäftsstelle  
Antje Jost 
Höllenberg 36a 
21441 Garstedt 
Tel. 04173 511505  
Email: geschaeftsstelle@tsvauetal.de  

 
Hinweis: 
Trotz sorgfältiger inhaltlicher Kontrolle übernehmen wir keine Haftung für die Inhalte externer Links. 
Für den Inhalt der verlinkten Seiten sind ausschließlich deren Betreiber verantwortlich. Dieses 
Internetangebot wird mit größtmöglicher Sorgfalt zusammengestellt. Trotzdem kann für 
Fehlerfreiheit und Genauigkeit der enthaltenen Informationen nicht garantiert werden. Jegliche 
Haftung für Schäden, die direkt oder indirekt aus der Benutzung dieses Internetangebots entstehen, 
ist ausgeschlossen. 

 

 

 

Wir haben auch eine 
Website! 
Besucht  uns unter: 

www.tsvauetal.de 

Inserate und Sponsoren 
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